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Groftherzogliches ^ oftheater Karlsruhe

Singspiel in drei Akten von Hans Gaus Mnsik von  Robert Schumann.
Für die Bühne bearbeitet von Johannes Do ebb er.

Musikalische Leitung: Wilhelm  Schweppe.  Szenische Leitung: Peter Dumas,

Pers onen:
Serenissimus(Baron von Altenburg) Hugo Höcker.
von Senbach, Hofmarschall Oskar Hugelmann.
Kleiuschmidt, General a. D Peter Dumas.
August Wildenhahn, Pfarrer von Schönefeld Karl Giesen.
Schmehling, Papierfabrikant, Besitzer des Schlosses Schönefeld Karl Dapper.
Berta, dessen Tochter Elisabeth Friedrich.
Friedrich Wieck, gen. Meister Raro Fritz Herz.
Robert Schumann, gen. Florestan Helmut Neugebauer.
Felix Mendelssohn, gen. Meritis Davidsbündler . . Benno Ziegler.
Ernst Töpken, gen. Eusebius Carl Seydel.
Wilhelm Knorr ^Josef Grötzingen
Clara Wieck Marie von Ernst.
Henriettej lSofie Hanck.
Livia ! Freundinnen Claras . . . . - j Leopoldine Link.
Emilie  J 1 Emma Ruf.
Marianne, geschiedene Frau Wieck, Claras Mutter . . . . Marie Mosel-Tomschik.
Ein Bauer Hugo Bauer.

Davidsbündler, Stadtleute, Dörfler und Dienerschaft.

Der erste Akt spielt 1837 vor dem Schlosse zu Schönefeld, in der Nähe von Leipzig.
Der zweite Akt spielt 1840 im Pfarrhause zu Schönefeld.

Der dritte Akt spielt 1843 in Schumanns Wohnung in Leipzig.

Pansen nach dem ersten und zweiten Akte (etwa 750 und 850).

Schluß des Vorverkaufs ain Sainstag abend 5 Uhr . "WU
Tageskasse von HO bis HUhr — Hauxteingang . Abendkasse von halb 7 Ubr an

Tintrittskarten werden nur bei Stückänderung zurückgenommen.

SperrsitzI . Abt. 4 Ji>  50  3 1/  nsw,

Der freie Tintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind für heute aufgehoben

Dienstag, den l. Januar : 32. Sondervorstellung.  Tarnten.  6 bis '/̂ 0 Uhr. (6 Jh.)

Die Gebühr für den Theaterzettel wird mit dem Eintrittspreis erhoben. Vorverkaufsstelle des Hoftheaters : Werktags
10—1. Uhr und 3—5 Uhr, Fernruf für auswärtige Besteller 188, 318, Postscheck 7744.

Tageskasse : Werktags 10—1 Uhr , Sonntags 11—1 Uhr und abends 1I2 Stunde vor Beginn der Vorstellung . Borverkaufs-
stellen in der Stadt : Zigarrenhandlung M . Heller , Kaiserstr. 179, Fernruf 1843, Postscheckkonto6209, und
Mnsikalienhandlnng Fritz Müller , Kaiserstr. 124 »., Ecke Kaiser- und Waldstr ., Fernruf 388.

Nachdruck verboten.Druck der C. F . Mllllerfchen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.Siehe Rückseite.



üll
Moderne Kleidung für

Herren u . Knaben
Konfektion höchster
Vollendung

C ' Reichhaltiges

ÖV Stofflager
Maß-Schneiderei für Zivil und Militär.

Koch - u . HeizapparateSanto-Siaubsauger
Beleuchtungskörper
MetaStdraht - u . INi &ra-

lampen
Allgem. Elektricitäls-Gesellschaft

Telephon 23  Karlsruhe  Kaiserstr . 180

Velour -Hüte
in jeder gewünschten Farbe und Preis¬
lage vorrätig.
Geschw.  Gutmann,
Spezialhaus für Damenhüte,

Waldstr. 26 , 37, 39.

Cafe-Restaurant Zum Moninger
' ^ y Rnitr »ftrii ? »IpPtrifrhen Straßenbahn

Sehenswerte

iotülß  7 «fj , Kolf'jf, un4 Korlftroftc/ haltestrük»er eleftrlfdien Straßenbahn
Ausschank von Monlnyer - Sier » » » » » Neftaurakenr : fr -nm Yob ! ❖ ❖❖■

Treffpunkt der
Fremöen

Kalserstrafia 104, HerreiistraOe-Eckö.

GroBherzogl.̂ ^ Hoflieferant
«mn* FRIEDRICH

Blos
F. Wölfl& Sohn's Oetail-ParfümarlB

empfiehlt in großer Auswahl :
Modern « Schmuck -Gegenstände . Fächer
jeder Art . Feine kumtgewerbliche Qe
genstände . Fantasie Möbel , Luxus - u.

Galanterie - Waren . Reise -, Leder - ,
Bronze -, Haushalt Artikel . Majolika -,

Porzellan -, Holz - , Kristall Waren.
Toilette Artikel . ParfUmerien,Toilette-
Seifen . Fortwähr Neuheiten -Eingang.

Fernsprecher Nr. 213.
QROSSHERZOQL.

HOFRPOTHEKE
Dr . A. KRIEG

Hofapotheker S. K. H. des
Grotiherzogs von Baden

Telephon Nr . 491
KARLSRUHE

Kniserstrolie 201, gegenüber
der Kaiser -Wilhelm - Passage

Laboratorium für Urinuntersuchungen

(Bismarckstr. 69 Teleph . 1592).
Führt bisAbitur,auch Mädchen.
Kleine Abteilungen , Unterr. in¬
dividuell . — Preise mäßig;
Kriegerwaisen schulgeldfrei .—

Eintritt jederzeit.

Kunsthandlung
Geschwister Moos

Fernsprecher 994 Kaiserstr . 187
Große Auswahl in Kunstblättern,
gerahmten Bildern, Radierungen
usw., Rahmen in allen Größen,
Albums, Briefpapiere, Künstler¬
karten, Fürstlichkeiten all.Länder.

I. Stock Gemälde-Ausstellung.
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Kriegshumor.
Wahres © e f d&i d)t dl e n. Gin Beamter geh:

zu einet Beerdigung. Um au seinen, baß er nicht ohne
Grund vom Bureau fernbleibt, häng: er an seine Bu¬
reautüre einen Settel mit der Aufschrift: „Bin auf dem
Friedhof". Als er zurückkomm:. bemerkt er die Nach-
schritt eines Spaßvogels: „Nuhe sanft!"

Gin Filmprozeß . Gine Berliner Filmgesell-
schaft wurde vom Berliner Gewerbegericht zur Kah-
lunfl einer Extravergütung von 59 M an einen Film¬
schauspieler für drei besonders gefährliche Sprünge,
die er machen mußte, verutteilt ! Soll:e das nicht etwas
zu wenig sein? Besonders in diesen teuren Zeiten
kann man ja mit 50  Jt  keine großen Sprünge machen!

(„Kladderadatsch ".?
ch

In einem hiesigen Betriebe sind einige englische
Kriegsgefangene beschäftigt, die der Obhut eines gut
schwäbischen Landstürmers anvertraut sind. Jeden
Morgen beim Abmarsch vom Bahnhof hört man ihn
stolz kommandieren: „Go on!", und als neulich
einer der Gngländer nicht gleich parieren wollte:
„Gohscht jcö' on oder net, Du Sakramenter !"

(„Simplicissimus ".)

Im Bilde geblieben . Unser Gulaschkanonen-
fahrer ist ein cduer Berliner . Als es wieder mal eine
„heißgeliebte Bohnensuppe gab, mein:e er beim Aus-
teilen zu einem Kameraden: „Ick sage Dir , die Suppe
is 'n Jedicht, Justav !"

Justav — gleichfalls aus der Reichshauptstadtgebür-
tig — faßte die Gelegenheit geschickt beiin Schopf und
bat, sein Kochgeschirr zum zweitenmal hinhaltend: „Na.
Kork, dann iib mich jleich noch 'n Versch davon!"

(„Jugend ".)

Vom Tage . Das bayerische Volk liebt von ieher
in seinem Handel und Wandel Himmlisches und Welt-
liches frominpraktisch zu verbinden. So hat man in
Npmphenburg das Magdalenenfest. in Augsburg die
Jakobidult. Aber die schönste heilig-irdische Zusammen-
stellung dürfte folgende lim „Mühldorfer Anzeiger".
Nummer 245 vom '23. Oktober 1917 erschienene) sein:

Bekanntmachung.
Am Montag, 29. Oktober, findet in Buchbach der

herkömmliche Allerfeelen-Schweinemarkt statt.
Th., Beigeordneter.
l..Simplicissimus".)

L.
Ink. : V1. Bertsch,  Hofkunsthändler

Kaiserstraße 128
zwischen Wald - und Karlstraße

Tel . 1957.
Künstlerischer Wandbilderschmuck
Photographie-u.Bildereinrahmungen
Originalgraphik, Bronzen und Marmorsäulen.

Photo-  jusk
in größter fluswahl

Phologt.?1rbe>leninbe!l.)lu5sükr»ng

^ » b . Glock & «Et
Kaiserstraße 89 Telephon 51

Gegründet 1861
Allelte» Spezialgcjcbäfl Siiddeutfdjland*.

H.  Bieter
Kaiserstraße 223

zwischen Douglas - und Hirschstraße
a

Haararbeiten—Parfümerien
Puppen - KEinik.

Carl Büchle
Inhaber:  Kohlmonn & Braunagel

KARLSRUHE
Herrenstraße  7,  Teleph . 1931

Spezialhaus
für Damen- u. Herrenkleiderstoff«
Seidenstoffe und Baumwollstoffe

Fritz Müller
Musikalienhandlung

Musikinstrumente
Kaiserstraße , Ecke Waldstraße

Telephon 388
Amtliche Verkaufsstelle von

Eintrittskarten für das
Großherzogliche Hoftheater

® Reparaturen
\ * und Neuarbeiten an

jGold-u.Siiberwaren
ht werden

sauber ausgeführt.

|T rauringe
in allen Preislagen.

Ankauf von altem Schmuck, Steinen etc.

Fr . Widmann , Juwelier , Kaiserstr . 223.

Seidene Strickjacken Seidene Unterröcke
in in

modern.Ausführungen reichst.Farbenauswahl

Gebrüder Ettlinger, Hofl.
Spezialhaus für Besatzartikel.

Steter Eingang in eleganten und einfachen
Blusen.

Handschuhe, Strümpfe.Marabout-Federnboas

OSCAR SUCK
INH.: G. TILLMANN -MATTER

HOFPHOTOGRAPH

ALTRENOMMIERTES ATELIER

PODTD ÄT9 IN HÖCHSTER
^ O VOLLENDUNG

Damen Kurse—HerrenK urs e.
Vollständige Ausbildung für
den kaufmännischen Beruf.
Ausführliche Auskunft und Prospekte

gratis durch die Direktion der

Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule
„Merkur " , KarJstr . 13
Karlsruhe. njchs^ Monmger Telephon  2018,

tfdoff  ßindenfaub
CKärfcdner Xaiferßraße 191 ßCarfsrußa

Tabrikation und ßager atter Arten

Vetzwaren.

Gigene tyderfcßätte im ZfCaufe.

MÖBEL
aller Art , solide Ware , billige Preise

Heinrich Karrer
Karlsruhe,  Philippstraße 19

und  Rheinstraße 12.
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